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Sprechzeiten Bürgermeister
nur nach Vereinbarung
(per Telefon oder E-Mail)

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Di.	 09:30 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Meldebehörde
Di.	 09:30 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Bauernregel: 
Soll Feld und Garten 

wohl gedeihn, 
dann braucht’s im Juni 

Sonnenschein.
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Amtlicher Teil
Einladung 

zur nächsten Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Oberwiera

Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Oberwiera findet am Mittwoch, 24. Juni 2026, 19:15 Uhr, 
in der Mehrzweckhalle statt. Die Tagesordnung wird an der 
Verkündigungstafel am Gemeindeamt Oberwiera, Haupt- 
straße 19, und auf der Internetseite der Gemeinde Oberwiera 
www.gemeindeoberwiera.de / Gemeinde Nachrichten / Sit-
zung des Gemeinderates / Informieren (Einladung mit Datum 
anklicken) veröffentlicht.

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters finden nur nach vor-
heriger Absprache statt. Termine können Sie unter Telefon 
037608 22926 oder E-Mail an info@gemeindeoberwiera.de 
vereinbaren. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Schiedsstelle in Waldenburg
Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Waldenburg findet 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung statt. Bitte melden 
Sie sich bei Bedarf unter Tel. 037608 123-0.

Störungsrufnummern von MITNETZ STROM
Damit Sie im Störungsfall schnellstmöglich Hilfe erhalten, bitte 
unter der kostenlosen Störungsrufnummer (Mo. bis So.: 00:00 – 
24:00 Uhr) der MITNETZ STROM: 0800 2305070 anrufen.
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Stö-
rungen online zu melden. 

Öffentliche Bekanntmachung 
der Durchführung der Wahl zum Bürgermeister  

in der Gemeinde Oberwiera
Die öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl 
zum Bürgermeister in der Gemeinde Oberwiera am 4. Oktober 
2026 und für einen etwaigen zweiten Wahlgang am 1. Novem-
ber 2026 wird in der Zeit vom 1. Juni bis zum 3. Juli 2026 an der 
Verkündungstafel der Gemeinde Oberwiera, Hauptstraße 19,  
08396 Oberwiera, öffentlich ausgehängt.
Holger Quellmalz, Bürgermeister Gemeinde Oberwiera

Hinweis Schließtage
Das Einwohnermeldeamt Oberwiera bleibt am 2. Juni 2026 
geschlossen. Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an 
das Einwohnermeldeamt Waldenburg.

Fundstück
Diese Fernbedienung wurde in Oberwiera 
auf der Straße der Freundschaft gefunden 
(auf dem Parkplatz unterhalb des Wohn-
blocks Nr. 9). Sie liegt zur Abholung in der 
Gemeindeverwaltung bereit.
Gemeindeverwaltung Oberwiera

Das Einwohnermeldeamt informiert
Hinweis zur Gültigkeit von Ausweisdokumenten

Mit Blick auf die bevorstehende Urlaubszeit bitten wir alle Bür-
gerinnen und Bürger, die Gültigkeit ihrer Ausweisdokumente 
rechtzeitig zu überprüfen und diese bei der Reiseplanung zu 
berücksichtigen. Bitte beachten Sie, dass bei Auslandsreisen 
jedes Familienmitglied – auch Kinder – ein gültiges Ausweis-
dokument benötigt. Wir empfehlen daher eine frühzeitige 
Antragstellung. Weitere Informationen zu den Einreisebestim-
mungen einzelner Länder finden Sie auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes unter www.auswaertiges-amt.de.

Bekanntmachung 
der Betriebskosten der Gemeinde Oberwiera für das 

Jahr 2025 nach § 14 Abs. 2 Sächs.KitaG
Die Bekanntmachung der Betriebskosten der Gemeinde Ober-
wiera für das Jahr 2025 gemäß § 14 Abs. 2 SächsKitaG wird in 
der Zeit vom 1. bis 12. Juni 2026 an der Verkündungstafel der 
Gemeinde Oberwiera, Hauptstraße 19, veröffentlicht.
Holger Quellmalz, Bürgermeister der Gemeinde Oberwiera

Parksituation
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Parken direkt vor der Haustür ist bequem. In unseren en-
gen Wohnstraßen führt es jedoch zunehmend zu gefährlichen 
Engpässen für die gesamte Nachbarschaft.
•	Blockierte Rettungswege: Feuerwehr und Rettungsdienst 

verlieren in engen Gassen wertvolle Minuten. Im Ernstfall 
zählt jede Sekunde!

•	Probleme im Alltag: Müllabfuhr und Lieferdienste kommen 
nicht durch. Zudem steigen die Schäden durch abgefahrene 
Außenspiegel.

Laut Straßenverkehrsordnung (StVO) ist das Parken unzulässig 
und verboten, wenn die verbleibende Fahrbahnbreite für den 
fließenden Verkehr nicht mehr ausreicht. Es muss immer eine 
Restbreite von mindestens 3,05 Metern frei bleiben. Reicht der 
Platz nicht, gilt automatisch ein Parkverbot.
Bitte prüfen Sie kritisch, ob Ihr Auto die Durchfahrt behindert. 
Nutzen Sie Garagen und private Stellplätze. Ein paar Meter 
Fußweg von einer breiteren Straße entlasten unsere Viertel und 
sichern im Ernstfall Menschenleben. Lassen Sie uns gemeinsam 
für freie und sichere Straßen sorgen!

Regionalplan Wind – Bürgerinformation
Der Planungsverband Region Chemnitz legt den Entwurf des 
Regionalplans Wind (ROPW) vor, der bis Ende 2027 mindestens 
1,3 % der Regionsfläche als Vorranggebiete für Windenergie 
sichern soll. Die Unterlagen, einschließlich Umweltbericht, lie-
gen vom 4. Mai bis zum 6. Juli 2026 online sowie an ausge-
wählten Dienststellen zur Öffentlichkeitsbeteiligung aus. Wei-
tere Informationen sind auf dem offiziellen Beteiligungsportal 
verfügbar (https://beteiligung-regionalplan.de/rpchemnitz/).
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Wichtig: Unser Misthaufen ist kein Müllplatz!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit Jahren bieten wir als Agrargenossenschaft die Möglichkeit, 
organische Abfälle auf unserem Misthaufen zu entsorgen. Wir 
tun dies gerne als Service für eine gute Nachbarschaft.
Leider mussten wir in letzter Zeit feststellen, dass dieser Service 
massiv ausgenutzt wird. Es wird zunehmend Müll abgeladen, 
der dort absolut nichts zu suchen hat (z. B. Plastik, behandelte 
Hölzer, Bauschutt oder Hausmüll).
Das ist kein Kavaliersdelikt! Fremdstoffe im Mist ruinieren den 
Dünger, schaden unseren Feldern und verursachen hohe Ent-
sorgungskosten.
Wir appellieren daher ein letztes Mal an alle: Bitte entsor-
gen Sie ausschließlich das, was auch wirklich verrottet.
Sollte sich die Situation nicht umgehend bessern und weiterhin 
illegaler Müll abgeladen werden, sehen wir uns gezwungen, den 
Misthaufen dauerhaft für die öffentliche Nutzung zu sperren.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe, damit dieser 
Service für alle erhalten bleiben kann.
Herzliche Grüße, Ihre Agrargenossenschaft

Wichtige Hinweise für Hundehalter  
in der Gemeinde Oberwiera

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
damit das Miteinander von Menschen, Tier und Natur rei-
bungslos funktioniert, möchten wir an die geltenden Rege-
lungen der aktuellen Polizeiverordnung sowie den Schutz 
unserer Wildtiere erinnern: Gemäß § 7 der Polizeiordnung 
müssen Hunde auf allen öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen 
sowie in Grün- und Erholungsanlagen stets an der Leine ge-
führt werden. Bitte achten Sie darauf, dass nur Personen den 
Hund führen, die das Tier jederzeit sicher im Griff haben. Auf 
Kinderspielplätzen, Sportanlagen und Liegewiesen sind Hunde 
zum Schutz der Hygiene und Sicherheit nicht gestattet.
Ein sauberes Ortsbild liegt uns allen am Herzen. Hundehal-
ter sind gesetzlich dazu verpflichtet, die Hinterlassenschaften 
ihrer Tiere unverzüglich zu entfernen. Wir bitten Sie daher, 
bei jedem Spaziergang Kotbeutel mitzuführen und diese ord-
nungsgemäß zu entsorgen.
Gerade jetzt im Frühjahr (April bis Juli) ist die Natur besonders 
sensibel. Viele Wildtiere, wie Rehe oder bodenbrütende Vögel, 
ziehen in den Wiesen und Wäldern rund um Oberwiera ihren 
Nachwuchs auf. Daher appellieren wir an Ihre Verantwortung 
ihren Hund an der Leine zu führen:
•	Führen Sie Ihren Hund in Wald- und Feld nähe bitte so, dass 

er keine Wildtiere aufschreckt.
•	Beachten Sie das Sächsische Jagdgesetz, welches das „Wil-

dern“ (unbeaufsichtigtes Freilaufenlassen) unter Strafe stellt.
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und Ihr Verständnis für 
eine geschützte Natur!

6. Projektaufruf 2025
zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie  

in der Region Schönburger Land
Die Lokale Aktionsgruppe der LEADER-Region Schönburger 
Land ruft in ihrem 6. Projektaufruf 2025 nachfolgende Maß-
nahmeschwerpunkte und Maßnahmen entsprechend des zur 
Verfügung stehenden Budgets auf:
06-2025-2.1: Erhalt, Ausbau und Diversifizierung von Unter-
nehmen (einschließlich Infrastrukturmaßnahmen) sowie Aus-
bau von Wertschöpfungsketten
2.1.1 Wieder- und Umnutzung ländlicher Bausubstanz  
für gewerbliche Zwecke
2.1.2 Unterstützung neuer Modelle der Trägerschaft  
und Bewirtschaftung von Einzelhandelseinrichtungen
Beantragung:
Die Beantragung erfolgt schriftlich mit dem Projektantrag, wel-
cher auf der Internetseite der LEADER-Region „Schönburger 
Land“ zum Download zur Verfügung steht:
www.region-schoenburgerland.de/6-projektaufruf-2025/
Der ausgefüllte und unterschriebene Antrag zzgl. aller ge-
forderten Unterlagen ist vollständig sowohl in Papierform als 
auch digital einzureichen.
Auswahlkriterien:
Anhand der Auswahlkriterien kann vor Antragstellung einge-
sehen werden, welche Aspekte im Rahmen der Bewertung be-
sonders berücksichtigt werden. Es kann nur bewertet werden, 
was anhand einschlägiger Unterlagen belegt wird!
Budget:
Für den 6. Projektaufruf 2025 stehen im Handlungsfeld 2 – 
Wirtschaft und Arbeit für die Maßnahmen 06-2025-2.1.1 und 
06-2025-2.1.2 insgesamt  200.000 €  zur Verfügung
Antragsteller:
Antragsberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan und 
Maßnahmen für alle aufgerufenen Maßnahmen:
2.1.1 Kommunen, Unternehmen, Private,  
Vereine, Sonstige
2.1.2 Kommunen, Unternehmen, Private,  
Vereine, Sonstige
Zu beachtende Angaben und Daten:
Datum des Aufrufs: 	8. Dezember 2025
Datum Abgabefrist: 	31. Juli 2026 (Posteingang)
Abgabe bei: 	 Verein Region Schönburger Land e. V., 

LEADER-Geschäftsstelle,  
Carl-Wilhelm-Richter-Platz 5,  
08396 Waldenburg

Vorhabenauswahl:	 Sitzung des Koordinierungskreises  
am 9. September 2026

Grundlagen:
•	GAP-Strategieplan für die Bundesrepublik Deutschland: 

www.smekul.sachsen.de/foerderung/ 
foerderperiode-2023-2027-5940.html

•	Förderrichtlinie LEADER/2023 des  
Sächsischen Staatsministeriums für Regionalentwicklung:  
www.laendlicher-raum.sachsen.de/ 
richtlinie-leader-2023-2027-18218.html

•	LEADER-Entwicklungsstrategie der Region 2023 – 2027 
Schönburger Land 2. Änderung vom 11. Juni 2025  
www.region-schoenburgerland.de

Beratende Stelle:
Regionalmanagement der LEADER-Region Schönburger Land 
Carl-Wilhelm-Richter-Platz 5 • 08396 Waldenburg
Tel. 037608 406011• info@region-schoenburgerland.de
Wir empfehlen Ihnen dringend, das kostenfreie Beratungsan-
gebot des Regionalmanagements zu nutzen!
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Umweltamt
Mähroboter: Gefahren für Igel, Bienen und Co. – hel-
fen auch Sie mit, unsere heimischen Tiere zu schützen!
Rasenmähroboter erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, 
erleichtern sie doch vielen Gartenbesitzern die vermeintlich 
aufwändige Pflege von Grünflächen. Dabei wird jedoch oft 
übersehen, dass diese Art der Flächenpflege große Gefahren 
für eigentlich gern gesehene Nützlinge darstellt, so z. B. für 
unseren einheimischen Igel. 
Igel sind nachtaktive Tiere. Wenn Gefahr droht, flüchten sie 
nicht, sondern rollen sich zusammen. So können sie unter 
die Messer eines nächtlich betriebenen Rasenmähroboters 
geraten, werden dabei verletzt oder direkt auf schreckliche 
Weise getötet. Das betrifft auch besonders kleine Jungtiere. 
Am Tag verstecken sich gesunde Igel oft unter Hecken oder 
Sträuchern. Dort können sie dann Opfer von Freischneidern, 
Rasentrimmern oder Motorsensen werden.
Die Zahlen des Vereins „Stachelnasen Zwickauer Land e. V.“ 
belegen, dass dies nicht nur möglich ist, sondern es auch im 
Landkreis Zwickau viele Fälle von schweren Verletzungen und 
toten Igeln gibt.
Igel sind nach dem Bundesnaturschutzgesetz besonders ge-
schützt. 

Bekanntgabe der Bodenrichtwerte
Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grundstücks-
werten hat die Bodenrichtwerte zum Stichtag 1. Januar 2026 
abgeleitet. Die abgeleiteten Bodenrichtwerte sind ab Mitte 
April 2026 unter www.boris.sachsen.de im Internet einsehbar. 
Es ist zudem möglich, die Bodenrichtwerte bei der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses im Amt für Ländliche Ent-
wicklung und Vermessung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 08371 
Glauchau, nach Terminabsprache unter Tel. 0375 440225770 
einzusehen. Gemäß § 196 Abs. 3 BauGB kann jedermann Aus-
kunft über deren Inhalt verlangen.

BRW-Zone Fläche/ 
GFZ

BRW  
2024 (€)

Beschluss  
BRW 2026 (€)

0901 Oberwiera / Holzhäuser
Art: W, Geschoss: II,  
Bauweise: o

500 44,00 € 40,00 €

0902 Oberwiera Neubau 
Art: W, Geschoss: II,  
Bauweise: o

800 65,00 € 60,00 €

0905 Oberwiera 
Art: M, Geschoss: II,  
Bauweise: o

700 37,00 € 33,00 €

0910 Oberwiera / ASB Harthau 
Art: ASB, Geschoss: II,  
Bauweise: o

1.000 18,00 € 16,00 €

0915 Neukirchen/Oberwiera 
Art: M, Geschoss: II,  
Bauweise: o

1.000 25,00 € 22,00 €

0920 Niederwiera 
Art: M, Geschoss: II,  
Bauweise: o

600 27,00 € 24,00 €

0925 Röhrsdorf 
Art: M, Geschoss: II,  
Bauweise: o

700 22,00 € 20,00 €

0926 ASB Röhrsdorf 
Art: ASB, Geschoss: II,  
Bauweise: o

1.000 13,00 € 12,00 €

0930 Wickersdorf 
Art: M, Geschoss: II,  
Bauweise: o

1.000 25,00 € 22,00 €

8131 Garten Oberwiera 
Art: FGA

4,00 € 4,00 €

7001 Acker Oberwiera 
Art: A

2,16 € 2,16 €

7011 Acker – Harthau 
Art: A

2,37 € 2,45 €

7021 Acker – Neukirchen 
Art: A

2,16 € 2,16 €

7031 Acker – Niederwiera 
Art: A

2,37 € 2,45 €

7041 Acker – Röhrsdorf 
Art: A

2,37 € 2,45 €

7051 Acker – Wickersdorf 
Art: A

2,16 € 2,16 €

8232 Grünland –  Oberwiera 
Art: A

1,59 € 1,58 €

8233 Grünland – Harthau 
Art: A

1,51 € 1,49 €

8234 Grünland – Neukirchen 
Art: A

1,59 € 1,58 €

8235 Grünland – Niederwiera 
Art: A

1,51 € 1,49 €

8236 Grünland – Röhrsdorf 
Art: A

1,51 € 1,49 €

8237 Grünland – Wickersdorf 
Art: A

1,59 € 1,58 €

8036 Wald Oberwiera 
Art: F, Bemerkung:  
Bodenwert ohne Aufwuchs

0,32 € 0,32 €

Erläuterungen: 
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des 
Bodens für eine Mehrzahl von Grundstücken einer Zone 
(Bodenrichtwertzone), für die im Wesentlichen gleiche Nut-
zungs- und Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den 
Quadratmeter Grundstücksfläche. Der Bodenrichtwert bezieht 
sich auf Grundstücke, deren wertbeeinflussende Umstände 
für den Bodenrichtwert typisch sind (Richtwertgrundstück). 
Abweichungen eines einzelnen Grundstücks von dem Richt-
wertgrundstück in den wertbeeinflussenden Umständen – wie 
z. B. Erschließungszustand, Lage, Art und Maß der baulichen 
Nutzung, Bodenbeschaffenheit und Grundstücksgestalt – be-
wirken in der Regel entsprechende Abweichungen seines Bo-
denwertes vom Richtwert. Damit repräsentiert der Bodenricht-
wert nicht zwingend den individuellen Wert eines bestimmten 
Grundstücks innerhalb dieser Zone.
Bodenrichtwerte (außer für landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen, Forstflächen und Gärten) beziehen sich auf baureifes, er-
schließungsbeitragsfreies Land (erschlossen nach § 127 BauGB) 
und vermessenes Land. In bebauten Gebieten sind diese mit 
dem Wert ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn die 
Grundstücke unbebaut, erschlossen und altlastenfrei wären.
Daniela Martin, Vorsitzende des Gutachterausschusses
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Seit 2020 stehen sie auch auf der Vorwarnliste der Roten Li-
ste der gefährdeten Arten in Deutschland, da der Bestand 
schrumpft. Dabei sind sie aber sehr nützliche Tiere. Schnecken, 
Käfer und andere Wirbellose, die unseren Zier- und Nutzpflan-
zen im heimischen Garten gefährlich werden können, dienen 
dem Igel als Nahrung. Auch andere Nützlinge wie Hummeln, 
Wildbienen, Marienkäfer und Florfliegen, welche wesentlich 
für die Bestäubung von Obst und Gemüse verantwortlich sind, 
profitieren von einer Wiese, die nicht konstant kurzgeschoren 
wird.
Aus diesem Grund hier einige Tipps für Ihren Garten:
•	Lassen Sie Rasenmähroboter nicht nachts oder in der Däm-

merung laufen. 
•	Wenn Sie Freischneider, Rasentrimmer oder Motorsensen 

benutzen, schauen Sie vorher unter Büschen und Hecken 
nach, ob sich dort ein Igel oder auch andere Tiere bzw. 
Nester befinden.

•	Stellen Sie im Garten eine Tränke und im Herbst eine Futter-
stelle zur Verfügung. Für den Futterteller eignet sich ein Ge-
misch aus Katzenfutter, Igeltrockenfutter und ungewürztem 
Rührei. Auf keinen Fall sollten Speisereste oder Obst gefüt-
tert werden, auch Milch vertragen Igel absolut nicht.

•	Gewähren Sie Igeln Durchgang in andere Gärten.
•	Belassen Sie Unterschlüpfe in Hecken, Gartenhäuschen, un-

ter Büschen, Laubhaufen, Komposthaufen, Holzstapel oder 
Steinhaufen – hier ziehen sich die Stachelritter gern zurück.

Weitere Infoszu diesem Thema sind zu finden unter 
www.igelverein.de
www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgarten

Glückwünsche.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bücherei  
Öffnungszeiten 
Am Donnerstag, 4. Juni 2026, ist die 
Bücherei von 16:00 bis 18:00 Uhr ge-
öffnet. 
Wir freuen uns auf viele Leser.
Ihre Gemeindebibliothek

Vereinsnachrichten/Veranstaltungen.... .
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Kino in Oberwiera
Am Samstag, dem 24. Januar 2026, war es zum ersten Mal 
soweit: Unsere Mehrzweckhalle verwandelte sich in einen Ki-
nosaal! Leinwand, Projektor, Lautsprecher und Scheinwerfer 
wurden aufgebaut, Sitzplätze vorbereitet und natürlich wur-
de der Saal liebevoll dekoriert. Auch eine Kuschelecke für die 
Kleinsten durfte nicht fehlen.
Eine der häufigsten Fragen im Vorfeld war: „Welche Filme wer-
den gezeigt?“ Da unsere Filmfestspielchen kostenlos bleiben 
sollen und wir mit einer MPLC-Lizenz arbeiten, dürfen wir aus 
lizenzrechtlichen Gründen leider keine öffentliche Werbung 
mit den Filmtiteln machen.
Trotz dieser Hürde wurde das Angebot im Januar sehr gut an-
genommen. Der süße Duft von Popcorn lockte viele Besucher 
in die Halle, sodass es am 18. April 2026 in die zweite Runde 
ging.

An den Nachmittagen kamen zunächst zahlreiche Kinder und 
Familien auf ihre Kosten. Am Abend ging es dann in gemüt-
licher Runde für die Erwachsenen weiter. Vor und nach den 
Filmen gab es ausreichend Zeit zum Essen, Trinken und für 
nette Gespräche. Viele Spiele standen bereit, und auch die 
neue Tischtennisplatte wurde rege genutzt.
Wir bedanken uns herzlich bei den vielen Besuchern, die unser 
Angebot wahrgenommen haben! Ein großer Dank gilt außer-
dem der Gemeinde Oberwiera, dem Team des Eventservice 
Drehscheibe, dem Verein Klang-Rhythmus-Utopia, unserer 
Streetworkerin von der Diakonie Westsachsen, der Kulturstif-
tung Sachsen sowie den vielen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern beim Auf- und Abbau.
Und wer sich den nächsten Termin schon einmal vormerken 
möchte: Am 5. September 2026 geht es weiter!

Hallo, liebe Senioren,
bitte melden Sie sich für die Veranstaltung am Freitag, dem 5. 
Juni 2026, 12:00 Uhr, in der Glänzelmühle an, damit wir dort 
gemeinsam Mittagessen und Kaffeetrinken genießen können. 
Bitte teilen Sie auch mit, ob ein Besuch des Dorffestes Neu-
kirchen ab Nachmittag des 4. Juli 2026, wo das Jubiläum der 
„Dorfperle“ gefeiert werden kann, bei Ihnen auf dem Plan steht. 
Die eifrigen Mitglieder aus Neukirchen würden sich freuen. 
Freundliche Grüße und bis bald! 
Marlis Heinke (20319), Bernd Heimer (15506)  
und Karin Blei (20093)

28. Kinderfest und Vogelschießen Pfaffroda
13. – 14. Juni 2026

•	80 Jahre Feuerwehr mit Technikausstellung
•	Kinderspiele, Hüpfburg, Kinderschminken
•	Tanzeinlagen Beverly Hills Club und The Puppets
•	Live-Band Rock Four
•	DJ Markus
•	Gottesdienst im Festzelt
•	Frühschoppen mit Live-Musik
•	Traditionelles Vogelschießen
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Feuerwehrförderverein Pfaffroda/Breitenbach e. V.
www.facebook.com/pfaffroda.westsachsen

28. Kinderfest
und Vogelschießen

13.-14.6.26

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

PFAFFRODA

Für das leibliche Wohl sorgt der Feuerwehrförderverein Pfaffroda / Breitenbach e.V.

• 80 Jahre Feuerwehr mit Technikausstellung

Beverly Hills Club und The Puppets

• LIVE Band Rock Four

• DJ Markus

• Kinderspiele, Hüpfburg, Kinderschminken

• Tanzeinlagen

• Gottesdienst im Festzelt

• Frühschoppen mit Live-Musik

• Traditionelles Vogelschießen
www.facebook.com/

pfaffroda.westsachsen
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Kulturgut Quellenhof
Veranstaltungen Mai/Juni 2026

24. Mai 2026
Kunst:Offen. Die Künstlerinnen und Künstler des Holzbildhau-
erpleinairs zeigen Arbeiten aus ihren Ateliers.
30. Mai 2026 | 16:00 Uhr
Finissage des 25. Holzbildhauerpleinairs. Die Ergebnisse des 
diesjährigen Pleinairs sind bei Musik, Speis & Trank zu bewun-
dern und die „Guten Geister“ von Garbisdorf können ersteigert 
werden. Für die musikalische Umrahmung sorgt das Duo An-
tonia Hausmann & Werner Neumann.
5. Juni 2026 | 19:30 Uhr
Konzert mit Passage. Die drei Vollblut-Musiker Thomas Zach, 
Marek Arnold und Knut Kielmann bieten mit ihrer Live-Band 
Passage eine hörenswerte Bandbreite internationaler Ever-
greens von Sinatra bis zu aktuellen Popsongs von Coldplay, 
Sting oder Ed Sheeran.
9. Juni 2026 | 14:30 – 17:00 Uhr
Sing-Café – Singen Sie mit und genießen Sie Kaffee und Ku-
chen bei netter Plauderei. Unkostenbeitrag inklusive Kaffee 
und Kuchen: 5,- €.
12. Juni 2026 | 19:30 Uhr
Vernissage einer Gemeinschafts-Ausstellung in Göpfersdorf 
und Garbisdorf ansässiger Künstler.
13. – 14. Juni 2026 | Flugplatz Göpfersdorf
Flugplatzfest des Flugsportverein Altenburger Land und des 
Flugverein Göpfersdorf mit Kunstflug, Oldtimerflügen, Fall-
schirmspringern und natürlich Rundflugangeboten, Kinderun-
terhaltung sowie reichlich Speis & Trank.
16., 17., 18. Juni 2026 | jeweils 13:00 und 17:00 Uhr
Kräuterkochkurse mit Grit Nitzsche.
Bitte zwingend Anmeldung unter: Tel. 034497 78378 oder E-
Mail kraeuterkochkurs.quellenhof@gmail.com

Flugplatzfest Göpfersdorf
Am 13./14. Juni 2026 findet dieses Jahr unser 26. Flugplatzfest 
auf dem Flugplatz in 04618 Göpfersdorf statt. Jährlich kommen 
viele Besucher aus nah und fern zu unserem Fest und erfreuen 
sich an den Vorführungen und dem bunten Programm.
Am beiden Tagen, ab 10:00 Uhr, bieten wir unseren Gästen:
•	Motorkunstflug
•	Segelkunstflug
•	Fallschirmspringer
•	Oldtimerflüge/Vorführungen
•	Hangarführungen
•	Ausstellung/Vorführung der Vereinstechnik
•	Informationen zum Flugsport
•	Mitfluggelegenheit für flugsportinteressierte Gäste
•	Hüpfburg
•	Versorgung mit Speisen und Getränken
Moderate Preise für Eintritt (5,00 €, Kinder bis 14 Jahre frei) und 
Verpflegung machen einen Besuch des Festes auch für größere 
Familien erschwinglich. Keine Parkgebühren!
Für weitere Rückfragen stehe ich Ihnen unter Tel. 0160 3656520 
gern zur Verfügung.
Eckhard Rönnecke,  
1. Vorsitzender Flugsportverein Altenburger-Land e. V.

Schulanmeldung 2027/2028
Die Schulanmeldung für das Schuljahr 2027/2028 findet am 
Mittwoch, dem 26. August 2026, 08:30 – 11:00 Uhr und 
12:30 – 17:00 Uhr, im Sekretariat der Grundschule „Thomas 
Müntzer“ Remse statt.
Wir bitten alle Eltern unseres Schulbezirkes (Gemeinden Rem-
se, Oberwiera, Schönberg), deren Kind im Zeitraum 1. Juli 2020 
bis 30. Juni 2021 geboren wurde, um Anmeldung laut SOGS 
§ 3 an unserer Grundschule. Des Weiteren müssen auch die 
im Schuljahr 2026/2027 zurückgestellten Kinder erneut ange-
meldet werden.
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde, der Impfausweis 
(Nachweis MMR-Impfung) und eine Erklärung zum Sorgerecht; 
im Fall des alleinigen Sorgerechts eines Elternteils ist dieser 
Umstand nachzuweisen. Sollten nicht beide Elternteile anwe-
send sein können, bitten wir Sie, eine Vollmacht des zweiten 
Sorgeberechtigten (zur alleinigen Anmeldung) mitzubringen.
Es werden folgende Daten zur Verarbeitung erhoben:
	 1.	 Name und Vorname der Eltern und des Kindes
	 2.	 Geburtsdatum und Geburtsort des Kindes
	 3.	 Geschlecht des Kindes
	 4.	 Anschrift der Eltern und des Kindes
	 5.	 Telefonnummer, Notfalladresse
	 6.	 Staatsangehörigkeit des Kindes
	 7.	 Religionszugehörigkeit des Kindes
	 8.	 Art und Grad einer Behinderung und  

chronische Krankheiten, soweit sie für den  
Schulbesuch von Bedeutung sind

	 9.	 ob im Jahr vor der Schulaufnahme  
eine Kindertageseinrichtung besucht wird

10.	 Erklärung zum Sorgerecht
Die entsprechenden Unterlagen (Formulare) erhalten Sie am 
Anmeldetag vor Ort bzw. ab dem 17. August 2026 zum Vo-
rausfüllen auch in den jeweiligen Kindertagesstätten unseres 
Einzugsgebietes (Gemeinden Remse, Schönberg, Oberwiera).
Zur Anmeldung (zu der Ihr Kind nicht zwingend anwesend sein 
muss) erhalten Sie auch weitere Informationen zur Einschu-
lungsuntersuchung, welche vom Jugendärztlichen Dienst des 
Gesundheitsamtes durchgeführt wird.
Bitte melden Sie Ihr Kind auf jeden Fall bei uns an, wenn Sie im 
Einzugsgebiet wohnen und Ihr Kind im o. g. Zeitraum geboren 
wurde! (Dies trifft auch auf zurückgestellte Kinder des letzten 
Jahres, auf Inklusionskinder in der Kita, auf Kinder mit even-
tuellem Förderbedarf und auf Kinder zu, welche eine andere 
Schule besuchen sollen/werden.)
Wir freuen uns auf Sie und viele neue Vorschüler!
Katlen Schramm, Schulleiterin

27. – 28. Juni 2026
39. Garbisdorfer Vogelschießen
Das Kulturgut Quellenhof und seine Einrichtungen können auf 
Anfrage/Anmeldung unter Tel. 0173 9257514 auch von Grup-
pen besucht werden. Kartenbestellungen für Veranstaltungen 
sind unter Tel. 0157 82453974 möglich. 
Mietanfragen für Privatfeiern unter Tel. 03447 5133-28
Klaus Börngen, Heimatverein Göpfersdorf e. V.

Aus der Grundschule Remse... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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News aus der Grundschule
Fröhliches Osterprojekt

Mit Freude, Kreativität, Ausflügen und frühlingshafter Stim-
mung gestalteten die Klassen der Grundschule „Thomas Münt-
zer“ Remse ihr zweitägiges Osterprojekt.
Klasse 1 a und 1 b
In den beiden 1. Klassen arbeiteten die Schülerinnen und 
Schüler an einer Lerntheke mit österlichen Arbeitsblättern und 
einem Rechen- bzw. Lesespaziergang. Dabei wurde nicht nur 
fleißig geübt und wiederholt, sondern auch gesungen: Fröh-
liche Osterlieder begleiteten die Kinder durch die Tage und 
sorgten für eine heitere Atmosphäre. Kreativ ging es ebenfalls 
zu – die Kinder bastelten Osterkarten und schrieben persön-
liche Grüße hinein. Außerdem fand eine Bastelstunde mit der 
FSJlerin statt, bei welcher niedliche Osterdekorationen ent-
standen. Für Bewegung und Spaß sorgte der Osterhasentanz, 
der so gut ankam, dass er gleich mehrfach getanzt wurde. 

Klasse 2: „Zwei fröhliche Osterprojekttage  
voller Kreativität und Bewegung“
Kurz vor den Osterferien verwandelte sich unser Klassenraum 
für zwei Tage in eine bunte Osterwerkstatt. Mit viel Freude, 
Kreativität und Teamgeist erlebten die Kinder abwechslungs-
reiche Projekttage rund um das Thema Ostern.

Passend zum Sachunter-
richtsthema „Gesunde 
Ernährung und Gewürzk-
räuter“ und dem Rezepte-
schreiben in Deutsch be-
reiteten die Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam 
mit Frau Lippert einen 
leckeren Oster-Kräuter-
Quark zu. Mit frischen 
Kräutern wurde fleißig 
gerührt, geschnippelt 
und abgeschmeckt. Ge-
meinsam genossen wir 

anschließend ein gesundes Frühstück mit Gemüse und dem 
selbstgemachten Quark.

Natürlich durfte auch der echte Osterhase nicht fehlen: Am 
Gründonnerstag überraschte er die Kinder mit liebevoll be-
stückten Nestern, die im Hortgarten gesucht und gefunden 
wurden.

Ein Highlight war der Frühstücksbasar der Klasse 1 b am Mitt-
woch. Mit zahlreichen leckeren Köstlichkeiten war dieser wieder 
ein voller Erfolg. Alle Schülerinnen und Schüler ließen sich die 
angebotenen Speisen und Getränke schmecken und genossen 
das gemeinsame Frühstück. Die Klasse 1 b konnte sogar am 
nächsten Tag noch von den Restern naschen. Ein herzlicher 
Dank gilt den Eltern der Klasse, die mit großem Engagement 
zur Vorbereitung und Durchführung beigetragen haben.
Milena Mühleisen, Lehrerin der Grundschule Remse

An unserer Oster-Lerntheke warteten anschließend viele span-
nende Rätsel, Knobelaufgaben und kleine Spiele rund um das 
Osterfest auf die Kinder. Dabei wurde fleißig gelesen, gerech-
net, gerätselt und gemeinsam nach Lösungen gesucht.
Für Bewegung und jede Menge Spaß sorgte ein Osterstaf-
fellauf in der Turnhalle. In verschiedenen Teams meisterten 
die Kinder sportliche Aufgaben und feuerten sich gegenseitig 
begeistert an.
Auch die Kreativität kam nicht zu kurz: Mit Pfeifenputzern und 
bunten Perlen entstanden liebevoll gestaltete Osterhasen-An-
hänger für den Osterstrauß. Mit viel Geduld und Fantasie ba-
stelten die Kinder kleine Kunstwerke, die dann so manches 
Zuhause österlich schmückten.
Ein ganz besonderes Highlight bildete schließlich die Oster-
Schnitzeljagd am Gründonnerstag. Der Osterhase hatte sich in 
diesem Jahr besonders viel Mühe gegeben und das Klasseno-
stergeschenk äußerst geschickt versteckt. Mit vielen Hinwei-
sen, Teamarbeit und detektivischem Spürsinn gelang es den 
Kindern am Ende doch, das Versteck zu entdecken.
Die beiden Osterprojekttage waren für alle eine schöne Mi-
schung aus Lernen, Kreativität, Bewegung und gemeinschaft-
lichem Erleben – und sorgten für einen fröhlichen Start in die 
Osterferien. 
Frau Kühnert, Lehrerin der Grundschule Remse



Wierataler Nachrichten  •  23.05.2026  •  Seite �

Klasse 3: Ausflug nach Zwickau  
und „Alles außer Schultasche“
Am Gründonnerstag hatte die Klasse 3 und 4 die einmalige Ge-
legenheit, bei einem Konzert des Robert-Schumann-Konserva-
toriums in Zwickau sehr viele Instrumente live zu erleben!
Um die Zeit davor sinnvoll zu füllen, besuchten wir gemeinsam 
das Zwickauer Rathaus. Dort bekamen wir eine interessante 
Führung über die Entstehung des Rathauses, das tatsächlich 
früher auch eine Folterkammer hatte. 
Außerdem schauten wir uns die Jakobskapelle, den ältesten 
Raum des Hauses, an und durften kurz in das Büro der Oberbür-
germeisterin Constanze Arndt. Wir erfuhren sogar etwas Neues 
über Thomas Müntzer! 

Im Konservatorium hörten wir dann viele verschiedene Instru-
mente in dem Konzert „Tänze im Wandel der Zeit“ und konnten 
so eine sehr praktische Musikstunde erleben.

Dieses Schuljahr wollten wir zu unserem Osterprojekt etwas 
ganz Besonderes versuchen: Jeder sollte ohne normalen Schul-
ranzen, sondern mit einem anderen Gegenstand kommen, in 
dem er seine Schulsachen samt Frühstück transportierte. Wir 
haben viel gelacht, als wir Milchkannen, Motorradhelme, Koffer 
für Akkuschrauber, Kühltaschen oder ganze Reisekoffer sahen, 
die die Kinder in die Schule brachten. Da ging der Unterricht 
gleich sehr lustig los!
An diesem besonderen Tag vor Ostern machten wir uns aber 
auch ein paar Gedanken über den Sinn der Osterzeit und ba-
stelten kleine Ostergeschenke, die man praktischerweise gleich 
an die ganze Familie verschenken konnte.
Mit einer kleinen Schatzsuche endete unser Tag, sodass jeder 
ein kleines Ostergeschenk mit nach Hause nehmen konnte. 
Solche Tage bleiben in besonderer Erinnerung!
Miriam Weißbach, Lehrerin der Grundschule Remse

Klasse 4: „Mit Rätseln durch Remse:  
Die Osterschatzsuche der 4. Klasse“
Die Klasse 4 erlebte in diesem Jahr eine ganz besondere Os-
terüberraschung: eine spannende Osterschatzsuche quer 
durch den Ort. Alles begann mit einem geheimnisvollen Brief 
aus einer „Ostereierproduktionsstätte“, unterzeichnet von 
Henne Agathe. Darin wurden die Kinder aufgefordert, sich auf 
die Suche nach versteckten Hinweisen zu begeben. Mit viel 
Neugier und Motivation machten sich die Schülerinnen und 
Schüler auf den Weg.

Ihre Aufgabe bestand da-
rin, verschiedene Bildaus-
schnitte im Ort zu finden. 
An jedem entdeckten 
Ort wartete nicht nur der 
nächste Hinweis, son-
dern teilweise auch ein 
Puzzleteil eines großen 
Gesamtbildes. Die Rou-
te führte von der Schule 
aus die Steingrube hinauf 
und anschließend wieder 
hinunter – eine Strecke, 
die durchaus etwas Kon-
dition verlangte.

Die entscheidende Spur fanden die Kinder schließlich an einem 
Bänkchen vor dem Friseurladen. Dort ergab sich die Auflösung: 
Der letzte Hinweis führte zur Gemeinde Remse. Mit straffem 
Schritt ging es dorthin, denn die Zeit wurde langsam knapp.
Im Gemeindeamt wurden die Kinder freundlich von der Se-
kretärin empfangen, die von merkwürdigen Geräuschen aus 
dem Keller berichtete. Neugierig folgten die Kinder dieser Spur 
– und wurden fündig: Im Keller entdeckten sie ein liebevoll 
vorbereitetes Geschenk in Form einer Möhre und bunt ge-
färbter Ostereier.

Organisiert und versteckt wurde die gesamte Schatzsuche von 
engagierten Eltern, die den Kindern damit eine große Freude 
bereiteten. Trotz der anstrengenden Wege durch den Ort wa-
ren sich alle einig: Diese Osterschatzsuche war ein voller Erfolg 
und wird noch lange in Erinnerung bleiben.
Christin Carnet, Lehrerin der Grundschule Remse
Das Osterprojekt war für alle Beteiligten eine rundum gelun-
gene Einstimmung auf die Ferienzeit.
Fotos: Grundschule Remse
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Open-Air-Bandabend der Jugendkunstschule
Am Europäischen Gymnasium und der Oberschule Waldenburg 
spielt Musik eine große Rolle – und genau hier ist auch die Ju-
gendkunstschule Waldenburg musikalisch aktiv. Wer ein Instru-
ment lernen oder sich musikalisch weiterentwickeln möchte, fin-
det hier die ideale Möglichkeit: Ab dem kommenden Schuljahr 
gibt es freie Plätze für Keyboard, Klarinette, Gitarre, Saxophon, 
Blockflöte und Schlagzeug. In kostenfreien Schnupperstunden 
kann man die Instrumente ganz unverbindlich ausprobieren. 
Alle Infos gibt es unter www.jks-waldenburg.de. Wie lebendig 
die musikalische Arbeit ist, zeigte der 42. Bandabend am 4. Mai 
2026 auf der Außenbühne des Europäischen Gymnasiums bei 
bestem Wetter. Zahlreiche Zuschauer erlebten ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Europäische Schulen Waldenburg... . . . . . . . . .

Die Bandklasse 5 eröffnete den Abend mit „Seven Nation Army“ 
und „Gewinner“, gefolgt von tollen Auftritten der Profilklassen 
8 und 9 mit Songs wie „Locked Out of Heaven“, „Time After 
Time“ und „I’m Still Standing“. Die Friday-Afternoon-Rehear-
sal-Band setzte mit „Stand by Me“ und „Shut Up and Dance“ 
den musikalischen Höhepunkt, bevor der Abend mit einer ge-
meinsamen Zugabe von Lehrer Marco Heimer mit seiner Band 
„dressed“ stimmungsvoll endete.

Für das leibliche Wohl sorgten die Klassen 11 mit Grillange-
boten, sodass auch abseits der Bühne für eine angenehme 
Atmosphäre gesorgt war.
Vielen Dank für diesen gelungenen Bandabend!

Die Waldexkursion der Klasse 4
„Wir trafen uns am 16. April 2026 in der Schule. Als alle da wa-
ren, gingen wir mit Frau Kühnert auf eine Wiese. Dort trafen 
wir Herrn Lange. Wir teilten uns in Gruppen ein. Es gab die 
Stationen „Krabbelnde Wunder“, „Ich seh den Wald vor Bäumen 
nicht“, „Bäume messen“, „Geheimnisse des Waldbodens“ und 
noch mehr. Herr Lange hatte einen Anhänger mit ausgestopften 
Tieren mitgebracht und an einer Station konnten wir etwas über 
die Tiere erfahren. Nach einer Weile war erstmal Frühstückspau-
se und jeder ließ es sich schmecken. Später experimentierten wir 
weiter und pünktlich zum Mittagessen waren wir wieder in der 
Schule und hatten großen Hunger. Insgesamt war es eine sehr 
schöne Exkursion. Danke an alle Beteiligten!“
Clara Rohde, Schülerin der Klasse 4

„Wir trafen uns in der Schule. Als alle da waren, gingen wir mit 
Frau Kühnert in den Wald. Dort angekommen, trafen wir Herrn 
Lange in einem Hänger mit ausgestopften Tieren und teilten 
uns in Gruppen ein. In unseren Gruppen angekommen, zeigte 
uns Frau Kühnert einen Karton, in diesem lagen verschiedene 
Sachen: Es gab Gläser, in die wir kleine Tiere reintun konnten, 
einen Waldführer, ein Reagenzglas, verschiedene farbige Blö-
cke und ein paar Zettel, auf denen Fragen standen. So einen 
Zettel bekam jeder von uns. Dann gab es die Bögen. Diese 
Bögen gehörten zu einzelnen Stationen und die Gegenstän-
de gehörten auch zu Stationen. Am Ende schafften wir fast 
alle Stationen. Dann gingen wir wieder zurück zur Schule und 
machten eine Auswertung. Unser Ausflug ging schneller als 
gedacht zu Ende. Wir wurden abgeholt oder gingen in den 
Hort. Es war ein schöner Tag.“
Anton Kunze, Schüler der Klasse 4
Fotos: Grundschule Remse

Kirchennachrichten
www.kirche-os.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 31. Mai 2026
09:00 Uhr	 Niederwiera
Sonntag, 7. Juni 2026
10:00 Uhr	 Oberwiera,  

Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
Sonntag, 14. Juni 2026
10:00 Uhr	 Pfaffroda, Dorffestgottesdienst
Sonntag, 21. Juni 2026
09:00 Uhr	 Neukirchen
Mittwoch, 24. Juni 2026 – Johannistag
17:00 Uhr	 Tettau
18:00 Uhr	 Oberwiera
Sonntag, 28. Juni 2026
10.15 Uhr	 Meerane, Orgelmatinee
Sonntag, 5. Juli 2026
09:00 Uhr	 Schönberg

Aus der Kirchgemeinde... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Impressum
„Monatsblatt der Gemeinde Oberwiera“ für Wickersdorf, 
Harthau, Neukirchen, Niederwiera, Röhrsdorf

Das Monatsblatt erscheint monatlich in einer Auflage von z. Zt. 560 Exemplaren 
für alle Haushalte kostenlos.

Druck:	 NICOLAUS & Partner Ing. GbR,  
Dorfstraße 10, 04626 Schmölln OT Nöbdenitz,

	 Tel.: 034496 60041 • Fax: 034496 64506 
E-Mail: a.steuernagel@nico-partner.de

Anzeigenannahme:	Gemeinde Oberwiera, NICOLAUS & Partner Ing. GbR
Redaktion:	 Frau Kerstin Haberkorn, Frau Viola Düvelmeyer
	 Tel.: 037608 22926 • Fax: 037608 22995 

E-Mail: redaktion@gemeindeoberwiera.de
Redaktionsschluss:	 bis zum 15. des Vormonats

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Holger Quellmalz,  
Hauptstraße 19, 08396 Oberwiera, oder der jeweilige Stellvertreter



Wierataler Nachrichten  •  23.05.2026  •  Seite 12


